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Stephan Katt belegt fünften Platz bei WM-Lauf 
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Brokstedt. Stephan Katt mischt in der Langbahn-WM weiter auf den vorderen Plätzen mit. 
Im niederländischen Eenrum kam der „Catman“ auf den fünften Platz im Gesamtklassement 
und hat somit die direkte Qualifikation für die Langbahn-Weltmeisterschaft 2011 weiter fest 
im Blick. Auf der sehr schnellen Grasbahn, die Schauplatz des vierten Grand-Prix-Laufes der 
aktuellen Saison war, lieferten sich die Akteure spannende und spektakuläre Läufe. Mit 12 
Zählern aus den Vorläufen zeigte Katt im Halbfinale eine ganz starke Leistung und belegte 
den zweiten Rang, welcher zur Teilnahme im Finale berechtigte. Hier musste der 
Neuwittenbeker von der Innenbahn starten und hatte Probleme sich in die vordere Position zu 
schieben. Ähnlich erging es Enrico Janoschka, der direkt neben Katt ins Rennen ging. Für 
beide gab es im weiteren Rennverlauf keine Möglichkeit die eigene Position noch zu 
verbessern, so dass sich der in der Speedway-Bundesliga für den MSC Brokstedt e.V. im 
ADAC startende Katt, letztlich mit dem fünften Platz bei 17 eingefahrenen Zählern in der 
Endabrechnung zufrieden geben musste. 
Wesentlich schlechter schnitt der zweite „Wikinger“, Matthias Kröger in Eenrum ab. Der 
Bokeler verpasste den Einzug in die Semi-Finalläufe bei lediglich sechs Punkten aus den 
Vorläufen vorzeitig und rangierte letztendlich auf dem 14 Platz – sicherlich nicht das Ziel des 
41jährigen, der nach dem dritten Platz bei der Deutschen Langbahn-Meisterschaft mit 
größeren Erwartungen angereist war. Im Gesamtklassement der aktuellen WM belegt Katt 
nach vier Läufen mit 57 Punkten den fünften, Kröger mit 56 Zählern den sechsten Rang. 
Bester Deutscher ist derzeit Richard Speiser, der mit 71 Punkten auf dem dritten Platz, dabei 
vor den letzten zwei Durchgängen jedoch durchaus in Schlagdistanz zu Katt und Kröger liegt. 
Angeführt wird die WM vom Finnen Joonas Kylmäkorpi der bei derzeit 105 Punkten klar auf 
Titelkurs liegt. 
 

 
 

Stephan Katt (l.) liegt nach vier WM-Läufen auf dem 5., Matten Kröger auf den 6. Rang im 
Gesamtklassement. 

 


